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"Ich möchte,


dass die anderen Menschen mich nicht auslachen,


mir keine blöden Sachen beibringen,


mich nicht ausnützen,


mir nicht lästig tun,


sich nicht für mich schämen,


mich nicht bemitleiden."



(Aussage eines Kindes)


Herr LSI Günter Gorbach

Der Begriff Sonderpädagogik ist im deutschsprachigen Raum geprägt durch den Inhalt der besonderen Hilfe und Förderung. Sonderpädagogische Förderung bedeutet, die Menschen mit ihrer Behinderung im Sosein anzunehmen.

Im Mittelpunkt steht der Mensch mit seinen Fähigkeiten, Möglichkeiten und Bedürfnissen in seiner aktuellen Lebenssituation. Es gibt unterschiedliche, sich überlappende und teils konkurrenzierende Betrachtungsweisen von Behinderung. Jede führt zu anderen Schwerpunkten der institutionellen Formen und des pädagogischen Handelns.

Die bildungspolitischen Themen und schulpolitischen Reformen seit 1962 wurden durch verschiedene Novellen stark beeinflusst. Der Einfluss der Eltern auf die Schule hat im letzten Jahrzehnt stark zugenommen. Das Angebot der sonderpädagogischen Förderung reicht von allen "besonderen" Schulformen bis hin zu allen möglichen integrativen Schul- und Unterrichtsmodellen.

Qualität lässt sich im Bereich der Sonderpädagogik nicht nur anhand von sogenannten harten Fakten dokumentieren, sondern auch durch den Austausch von Erfahrungen und Vorstellungen aller Betroffenen und Beteiligten.


Zu diesem Film

Leben bedeutet unterwegs sein. Wie es bei einer Wanderung mal über Stock und Stein, mal über ebene Wege geht, so gestalten sich auch die verschiedenen Lebenswege. Unterwegs sein bedeutet auch, sich immer wieder an Kreuzungen neu zu orientieren und für den nächsten Abschnitt einen geeigneten Weg zu wählen. An einer solchen Kreuzung stehen auch Eltern, wenn es um die Wahl der passenden Schulform für ihr Kind geht. Wie aber soll man sich entscheiden? Woher bekommen Eltern Informationen, besonders dann, wenn sie sich sorgen, ob ihr Kind dem regulären Schulweg gewachsen ist?

Zu diesen Fragen gibt der Film Orientierungshilfen.

Der Film geht davon aus, dass im Bereich der sonderpädagogischen Förderung die Beschulung in der Allgemeinen Sonderschule und die Beschulung in der Integration zwei gleichwertige Wege sind. Bei jedem Kind muss genau überlegt werden, welche Form die in diesem speziellen Fall passende ist. Eine pauschale Empfehlung kann es nie geben. 
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Wanderung

Behinderte und nichtbehinderte Kinder mit Betreuer/innen auf einer Wanderung.

An einer Kreuzung müssen sie sich entscheiden.


Beratung

Eltern können für ihre unklare Situation eine Beratung bekommen.

Eine Übersicht über die Sonderpädagogischen Zentren in Vorarlberg finden Sie auf Seite 5.


Diagnose

Als Ausgangspunkt für weitere Entscheidungen wird eine Diagnose erstellt. Ziel ist es, möglichst genau auf den Punkt zu bringen, wo das Kind in seiner Entwicklung steht.


Fördertips für Regelschüler

Der Schulalltag in der Regelschule wird auf die speziellen Bedürfnisse des Kindes abgestimmt. So kann das Kind am regulären Unterricht teilnehmen.


Integration

Hat das Kind stärkere Lernschwächen, wird ein Unterricht nach dem Sonderschullehrplan notwendig, damit eine erfolgreiche Absolvierung der Schulzeit gelingen kann.

Das Kind besucht die Volks- oder Hauptschule, zur Unterstützung ist mindestens für einige Stunden eine zweite Lehrerin im Unterricht mit dabei.


Allgemeine Sonderschule

Hier ist die Klassenstärke schon deutlich herabgesetzt. Erfahrene und qualifizierte Lehrer/innen gehen ganz spezifisch auf die individuellen Bedürfnisse der Kinder ein.


Sonderformen der SPZ

Die Sonderformen für Hörgeschädigte (Dornbirn), Sehgeschädigte (Hohenems), Körperbehinderte (Mäder), Verhaltensauffällige (Feldkirch und Schlins) werden vorgestellt.


Wandergruppe am „Gipfel“

Und der Weg schließlich, der die individuellen Bedürfnisse des Kindes berücksichtigt, wird ihm Freude bereiten und es ihm ermöglichen, sein Ziel ohne Überforderung zu erreichen.


Film:
Unterwegs; Sonderpädagogische Förderung in Vorarlberg


Länge:
17 Minuten


Produktion:
info-film, Peter Banas, 6800 Feldkirch


Idee:
Dir. Karl Idl


Drehbuch:
Angelika Fenkart + Annegret Franken


Management:
Michael Haim, PI des Landes
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Beratung

- 
Persönliches Gespräch;

- 
Orientierungshilfe;

- 
individuelle Klärung der weiteren Vorgehensweise;



Diagnose

- 
Abklären, ob und wenn ja welche Lernschwächen vorhanden sind;

-
 Zusammenarbeit mit Ärzten, AKS und Schulpsychologie;



Tipps für Regelschüler

- 
Lehrer- und Elternberatung zur Unterstützung in Unterricht und Alltag



Allgemeine Sonderschule

- 
reduzierte Klassenstärke

-
moderne Unterrichtsformen

- 
LehrerInnen mit spezieller Aus- und Weiterbildung

- 
Einsatz behinderungsspezifischer Materialien

- 
spezielle Förderangebote

- 
Vorbereitung auf die Arbeitswelt

- 
Schnupperplatz- und Lehrstellensuche

- 
Hauptschulabschluss möglich



Integration VS + HS

- 
Kind mit sonderpädagogischem Förderbedarf besucht Schule im Heimatort

- 
zur Unterstützung zumindest zeitweise zweite Lehrerin im Unterricht dabei

- 
eigene Lernprogramme, eigenes Arbeitstempo

- 
Kleingruppen und Einzelarbeit



Sonderformen der SPZ

-
Vorarlberger Landeszentrum für Hörgeschädigte in Haselstauden - Volksschule mit Oberstufe;

- 
Mobile LehrerInnen für Kinder mit Sehschädigung im SPZ Hohenems - Integrationsbetreuung;

- 
Schulheim Mäder als Tagesschule für Kinder mit Körper- und Schwerst-Mehrfachbehinderung;

- 
Heilstättenschule im Heilpädagogischen Zentrum Carina  in Feldkirch und BeratungslehrerInnen für Kinder mit Verhaltensauffälligkeiten;

- 
Landessondererziehungsschule Jagdberg in Schlins für längerfristige Betreuung bei Verhaltensauffälligkeiten

Zusatzinfo:
Sonderpädagogische Zentren (SPZ)

Ziel der Sonderpädagogischen Zentren ist es, durch Bereitstellung und Koordination aller sonderpädagogischen Maßnahmen die integrative Betreuung behinderter Kinder in Regelschulen in bestmöglicher Weise zu unterstützen.



Aufgabenbereiche:

-
Erstellen von Gutachten zur Überprüfung des sonderpädagogischen Förderbedarfs

-
Kooperation mit den Pflichtschulen der Region, mit anderen Sonderpädagogischen Zentren, mit dem Bezirksschulrat, mit dem Landesschulinspektor für Sonderpädagogik und den außerschulischen Einrichtungen in der Region.

-
Betreuung von Integrationsklassen durch pädagogische und organisatorische Beratung, Elterninformation, Öffentlichkeitsarbeit, Erfahrungsaustausch und Fortbildung.
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Land Vorarlberg

LSR f. VORARLBERG

Bahnhofstraße 12 
Tel. 05574/4960



6900 Bregenz



Bezirk Bregenz

SPZ/ASO FUSSACH

Baumgarten 6 
Tel. 05578/74719



6972 Fußach

SCHULZENTRUM 
SPZ/ASO/VS

LANGENEGG 
6941 Langenegg 
Tel. 05513/6198

SPZ/ASO/VS LAUTERACH 
Unterfeldstraße 42
Tel. 05574/71710



6923 Lauterach

SCHULE WEIDACH
SPZ/ASO/VS
Im Roßhimmel 9 
Tel. 05574/75586



6900 Bregenz

SPZ/ASO LOCHAU
im Schulzentrum 
Landstraße 28


6911 Lochau 
Tel. 05574/48155

BEZIRKSSCHULRAT
Bregenz
Bahnhofstraße 12



6900 Bregenz
Tel. 05574/4960



Bezirk Dornbirn

SPZ/ASO DORNBIRN

Schulgasse 40


6850 Dornbirn
Tel. 05572/22178 

SPZ/ASO HOHENEMS

K. Rennstraße 14
Mobile LehrerInnen f. Kinder mit Sehschädigung
6845 Hohenems 
Tel. 05576/73325

SPZ/ASO LUSTENAU

Rotkreuzstraße 31


 6890 Lustenau 
Tel. 05577/84180

LANDESZENTRUM FÜR HÖRGESCHÄDIGTE
Feldgasse 24


6850 Dornbirn
 Tel. 05572/257 33

BEZIRKSSCHULRAT
Dornbirn
Klaudiastraße 2



6850 Dornbirn
Tel. 05572/308



Bezirk Feldkirch

PFZ FELDKIRCH
SPZ/ASO
Gymnasiumgasse 17



6800 Feldkirch
Tel. 05522/73430

HEILSTÄTTENSCHULE

St. Antoniusstraße 7

IM HPZ CARINA

6800 Feldkirch
Tel. 05522/733 30-0

SPZ/ASO GÖTZIS

Gartenstraße 18


6840 Götzis
Tel. 05523/52343

LANDESSONDER​ERZIEHUNGSSCHULE 
Jagdbergstraße 43
JAGDBERG

6824 Schlins
Tel. 05524/83 15-451

SCHULHEIM MÄDER

Neue Landstraße 4


6841 Mäder
Tel. 05523/55500-0

ZENTRUMSSCHULE
ASO
St. Petergässele 5

RANKWEIL

6830 Rankweil
Tel. 05522/44957

BEZIRKSSCHULRAT
Feldkirch
Schlossgraben 1



6800 Feldkirch
Tel. 05522/3591



Bezirk Bludenz

SPZ/ASO BLUDENZ

St. Peterstraße 5



6700 Bludenz
Tel. 05552/63814

HPLS JUPIDENT
SPZ/ASO
Nr. 2-22



8624 Schlins
Tel. 05524/8271-0

HPSZ MONTAFON
SPZ/ASO Vandans
Anton Bitschnau Str. 2



6773 Vandans
Tel. 05556/73761

BEZIRKSSCHULRAT
Bludenz
Schlossplatz 2



6700 Bludenz
Tel. 05552/6136

